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Der Kampf um die Schiffe
Halle 15 März

Allem Anſchein nach wird es im Reichstage einen harten Kampf
um die Schiffe geben Die Budgetkommiſſion welche die Millionen
Forderungen des Marineamts zunächſt vorzuberathen hat zeigte
ſich am Freitag wie in der vorigen Nummer ds Bls bereits
mitgetheilt wurde im Allgemeinen nicht ſpröde Sie ſtrich zwar
hier eine Million und dort eine zweite aber im großen und
ganzen wurden doch die Forderungen gut geheißen Anders am
folgenden Tage Da gab es wie Admiral Hollmann ſich aus
drückte verſchiedene Marineleichen Der Ausdruck iſt zutreffend
und dürfte ſeinen Platz behaupten zumal ſich vermuthen läßt daß
nächſten Donnerstag wo das Plenum des Reichstags über die
heikle Angelegenheit zu berathen haben wird etwelche Marineleichen
verſenkt werden müſſen

Doch zurück zu der vorgeſtrigen Kommiſſionsberathung Der
Herr Admiral welcher ſeine Forderungen mit großer Energie
vertrat ſagte die beiden geforderten Kreuzer würden mit anderen
Marineleichen das Schlachtfeld bedecken aber wenn er auch mit
Engelszungen redete er würde dieſes Schickſal doch nicht abwenden
können Es würde noch der Tag kommen wo man dieſe Ablehnung
ſehr bedauern würde

Das klingt myſteriös man könnte vielleicht an eine Reichstags
auflöſung denken müßte man nicht annehmen es würde damit ein

ſchwerer Mißgriff begangen denn die r für die Ver
mehrung der Flotte in dem Maße wie ſolche geplant iſt iſt im
Volke keineswegs eine beſonders große im Gegentheil

Der Herr Admiral appellirte dann noch an die Reichstags
abgeordneten ſie möchten ſich doch einmal in eine andere Lage
verſetzen als in die von Abgeordneten worauf ihm der ſchwarze
Lieber erwiderte der Herr Admiral möge doch einmal ſeine
ſchöne Admiralsuniform ausziehen und ſich alsdann auf den
Standpunkt eines Stellvertreters des Reichskanzlers ſtellen der
auch noch andere Aufgaben zu erfüllen habe als die Vermehrung
der Flotte und der ebenfalls klerikale Prinz Arenberg meinte
ein Fremder der in den Saal trete und die Reden mit anhörte
könnte glauben die Abgeordneten wollten die deutſche Flotte
Grunde richten und doch ſeien für Schiffsbauten bisher berei
36 Millionen bewilligt ſtatt 19 Millionen im Vorjahr

Nunmehr ging es an die Schiffe ſelbſt Abgelehnt wurden
die erſten Raten für die Kreuzer 2 Klaſſe O und Wir
beſitzen gegenwärtig 3 Kreuzer 2 Klaſſe 7 ſind im Bau Ab
gelehnt wurde ferner der geforderte Aviſo Erſatz Falke Ab
gelehnt wurde endlich die erſte Rate für ein Torpedodiviſions
boot 873000 Mk und die erſte Rate für 8 Torpedoſchiffe

1800000 Mk
Bewilligt wurde ein neues Kanonenboot ſowie ein Boot

für den untergegangenen Jltis
Abgelehnt wurde ſodann noch eine Forderung von 27 500 Mk

für Ausarbeitung von Plänen zur Herſtellung eines neuen Dienſt
gebäudes für die Marinebehörden in Berlin Wie bei den ab
gelehnten Kreuzern ſo ſind auch bezüglich dieſes Dienſtgebäudes
die Abgeordneten der Anſicht daß es damit nicht ſo große Eile
habe und daß man ganz gut noch ein Jahr damit warten könne

Heute gehn die Kommiſſionsberathungen zu Ende und die Be
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Wöchentliche Gratisbeilagen Der Hauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

rathung im Plenum findet dann wie bereits oben erwähnt nächſten
Donnerstag ſtatt

Herr Admiral Hollmann hat vorgeſtern wenig Glück gehabt
und von Neuem tauchen Gerüchte auf er wolle ſeine Entlaſſung
nehmen Das iſt ſehr wohl möglich aller Vorausſicht nach wird
er jedoch zunächſt die Entſcheidung des Plenums abwarten Wie
dieſe ausfallen wird iſt nicht ſchwer voraus zu ſagen Ob ein
etwaiges Entlaſſungsgeſuch genehmigt werden würde iſt höchſt
zweifelhaft ſollte es aber doch geſchehn ſo iſt es noch weit zweifel
hafter ob der Nachfolger des Admirals dem Reichstag gegenüber
mehr Glück entwickeln würde

Daß es in nächſter Zeit viele Vorwürfe gegen den ohnehin viel
geſchmähten Reichstag geben wird iſt voraus zu ſehn es wird
deshalb gut ſein zahlenmäßig feſtzuſtellen wie unpatriotiſch er
eigentlich geweſen iſt An einmaligen Ausgaben wurden im Ganzen
gefordert rund 70 Millionen Mark davon wurden bewilligt
58 Millionen bleiben abgeſtrichen 12 Millionen die Abſtriche be
laufen ſich alſo auf etwas mehr als ein Sechſtel Jm vorjährigen
Etat bezifferten ſich die einmaligen Ausgaben auf nur 31 Millionen

Zahlen beweiſen Zudem hat der Reichstag vor im nächſten
Jahre zu bewilligen was diesmal verſagt wird ein ſtichhaltiger
Grund die Flottenvermehrung in beſchleunigtem Tempo zu betreiben
liegt für uns nicht vor Es muß ferner berückſichtigt werden daß
auch für das Landheer ſchon wieder zwei Vorlagen großen Stils
im Hintergrunde auftauchen Für die Umbewaffnung der Artillerie
und für die Auffüllung der Regimenter zu zwei Bataillonen
Schöne Ausſichten für den Steuerzahler Wie wohl die nächſten
Reichstagswahlen ausfallen mögen

Vorſtehendes war bereits geſchrieben als uns nachſtehende Mit
theilung des Wolff ſchen Telegraphen Bureaus zuging

Berlin 15 März Die Nat Ztg ſchreibt Der Staatsſekretär
des Reichsmarineamts Admiral Hollmann hat am Sonnabend Nach
mittag nach dem Schluß der Verhandlungen der Budgetkommiſſion des
Reichstags ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht

Die Blokader Griechenlands
Halle 15 März

Die vorgeſtern durch die Blätter gegangene Notiz es ſei
Griechenland eine allerletzte Note mit einer Bedenkfriſt von
36 Stunden zugegangen ſcheint ſich nicht zu beſtätigen vielmehr
bekommen die in dem jüngſten Ultimatum angedrohten Zwangs
maßregeln jetzt greifbare Geſtalt Rußland hat den Kommandanken
des kretiſchen Geſchwaders angewieſen im Einvernehmen mit den
anderen Admiralen zur Sperrung der kretiſchen und der
griechiſchen Häfen zu ſchreiten Die Blokade ſoll bereits
morgen ſpäteſtens übermorgen in Scene geſetzt werden Deutſch
land und Oeſterreich haben bereits gleiche Befehle an ihre Schiffs
kommandanten erlaſſen Jtalien und England ſtehen im Begriff
es zu thun und ſo fehlt nur Frankreich noch Jn unterrichteten
Kreiſen zweifelt man keinen Augenblick daß auch dieſes ſich dem
gemeinſamen Vorgehen der Mächte anſchließen und daß der
Miniſter des Auswärtigen Hanotaux heute in der Deputirten
kammer ſiegreich bleiben wird Die Androhung der Entziehung
der ruſſiſchen Freundſchaft wird ihre Wirkung ſchon nicht verfehlen

Das Wiener Fremdenblatt Organ des öſterreichiſchen
Miniſteriums des Auswärtigen welches obige Mittheilungen über
die geplante Blokade bringt fügt hinzu die Beſetzung Kretas
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ſei gegenwärtig noch nicht aktuell Hierauf bezügliche Angaben
ſeien unbeſtätigt insbeſondere Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn ſeien nicht geneigt Theile ihrer Wehrkraft in das
Jnnere Kretas zu entſenden es handle ſich gegenwärtig nur um
den Erſatz für die von den Schiffen an die Küſtenſtädte ah
zugebenden Streitkräfte

Das klingt einigermaßen beruhigend und die Beſorgniſſe als
könnten vielleicht deutſche Soldaten für Kämpfe auf Kreta in Betracht
kommen ſcheinen glücklicher Weiſe nicht begründet zu ſein

Gleichzeitig kommt aus Griechenland die Nachricht daß die
griechiſche Armee als in der Mobiliſirung befindlich
erklärt wurde Die kriegeriſche Stimmung der Regierung und der
Bevölkerung empfindet eben den Kampf mit der Türkei als die
einzige Genugthuung da man ſich auch in Athen nicht der Einſicht
verſchließen dürfte daß den Zwangsmaßregeln der Mächte auch
nur auf wenige Tage Widerſtand nicht zu leiſten iſt

Jm Uebrigen liegen bis zur Stunde noch folgende Mit
theilungen vor

Berlin 14 März Die Voſſ Ztg veröffentlicht eine Zuſchrift
des Geheimen Oberbauraths Adler Berlin Schwiegervaters des Profeſſors
Dörpfeld wonach die Meldung der Wiener Neuen Freien Preſſe daß
Frau Dörpfeld in Athen auf der Straße verhöhnt und bedroht und
die Brandlegung des Dörpfeld ſchen Hauſes reſp deutſchen archäologiſchen

IJnſtituts verſucht worden ſei unwahr iſt wahr ſei nur daß Dörpfeld s
Frau und Kinder Athen verließen und am 11 März in Berlin ein
getroffen ſeien

Berlin 14 März Dem Lokal Anz wird aus Kaneg vom
13 er gemeldet Jch erhalte ſoeben die Nachricht aus Suda daß die
Admirale und der Kommandant der Kaiſerin Auguſta eine Zu
ſammenkunft mit dem Führer der Jnſurgenten bei dem türkiſchen
Fort Jzzedin hatten Die Admirale forderten nochmals zur Nieder
legung der Waffen auf Die Jnſurgenten antworteten daß ſie nur von
König Georg und Oberſt Vaſſos Befehle annehmen und erklärten
ohne ſolche Befehle die Waffen nur niederzulegen wenn die Union Kretas
mit Griechenland ausgeſprochen würde

Rom 14 März Wie die Agenzia Stefani aus London von
heute meldet haben die Mächte endgiltig beſchloſſen die griechiſche Note

nicht zu beantworten und den Admiralen den Befehl zu ertheilen
unverzüglich zur Blokade der Häfen auf Kreta zu ſchreiten

Petersburg 14 März Das Journal de St Petersbourg
ſchreibt Wir haben kürzlich die Erwägungen auseinandergeſetzt welche

die Haltung der kaiſerlichen Regierung in der Kretafrage beſtimmt
haben Bedauerlicher Weiſe ſcheint man in Athen die humanen Beweg
gründe für die Jntervention der Mächte nicht genügend gewürdigt zu
haben ebenſowenig wie die von den Mächten gegenüber der griechiſchen

Regierung bisher beobachtete Schonung Jndem Griechenland der
Willensäußerung der Mächte nicht Rechnung trug habe es da nicht aufs
Deutlichſte gezeigt daß es unter dem Vorwande das Schickſal Kretas
ſicherzuſtellen in Wirklichkeit ein weniger ſelbſtloſes Ziel verfolgt nämlich
Kreta durch einen Handſtreich zu annektiren Jndeſſen ſind die Groß
mächte zu einig in dem Entſchluſſe den Frieden im Orient aufrecht zu
erhalten um ſolche Abſichten zu billigen Angeſichts der ablehnenden
Antwort der helleniſchen Regierung werden ſie ſich ſehr gegen ihre Neigung

genöthigt ſehen zu Gewaltmaßregeln zu greifen deren Anwendung
gegen Griechenland ihnen widerſtrebt Gleichzeitig werden ſie in den

Dir linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

40 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es war ungefähr ein Viertel auf zwölf als ſie bei dem

Schein einer Straßenlaterne drei Schatten am Eingang der
Sackgaſſe bemerkten

Aufgepaßt Sie kommen flüſterte Bidach
Jn der That wandten ſich die drei Männer nachdem ſie

ſich mit ihrer gewohnten Vorſicht zuerſt überzeugt hatten daß
ſie unbemerkt waren nach dem ſchwarzen Hauſe

Es waren Seidenſpinner Schniegelfritz und Frettchen
11 Kapitel

Jn derſelben Nacht und ungefähr zur gleichen Zeit als die
drei Banditen in der Sackgaſſe eintrafen hielt eine Droſchke
in der Rue Allemagne

Eine hochgewachſene Frau ſtieg aus und betrachtete die
amliegenden Häuſer wie um ſich zu orientiren Dann wandte
ſie ſich nach der kleinen Thür eines Schuppens über welcher
ein Schild mit der Aufſchrift Bergami Ofenſetzer ange
bracht war

Auf ihr Klopfen wurde die Thür vorſichtig geöffnet
Jſt Signor Bergami da fragte die Unbekannte mit

fremdartigem Accent 4Was wünſchen Sie antwortete eine Frauenſtimme
Jch komme im Auftrage von Ceſaro Conti

Die Thür öffnete ſich und die Unbekannte trat ein
Sie befand ſich in einem ſchmalen Gemach in welchem

Ofentheile zerbrochene Kacheln Röhren und andere Gegenſtände

umher lagen An den Wänden hingen einzelne mit dickem
Staub bedeckte Werkzeuge die lange nicht gebraucht zu ſein
ſchienen Am Kamin deſſen Feuer beinahe erloſchen war ſaß
den Kopf in die Hand geſtützt ein Mann und rauchte ſeine
PfeifeS Mis er die Antwort der Fremden vernahm ſtand er auf

und muſterte dieſelbe argwöhniſch

Signor Bergami war ein Mann von kleiner Figur mit
langem Bart und bereits ergrautem auf die Schulter herab
fallendem Haar Seine kleinen lebhaften ſchwarzen Augen
waren unter dichten Brauen verborgen

Sie kommen von Ceſaro Conti fragte er langſam mit
ſtark italieniſchem Accent

Ja wohl Er hat mir Jhre Adreſſe gegeben
Und was wünſchen Sie
Jch werde es Jhnen ſogleich ſagen antwortete die Fremde

Zuvor aber müſſen Sie wiſſen daß Sie volles Vertrauen zu
mir haben können

Jch bin ein ehrlicher Menſch und fürchte niemand ſagte
der Jtaliener mißtrauiſch

Ceſaro Conti hat mir geſagt daß Sie Jhren Landsleuten
Kinder verſchaffen die zum Betteln abgerichtet oder als
Kaminarbeiter in die Provinzen geſchickt werden

Jch habe es früher zuweilen gethan aus Gefälligkeit
ſagte Bergami aber jetzt thue ich es nicht mehr Jch will
keine Unannehmlichkeiten haben

Jch ſagte Jhnen ja daß Sie bei mir nichts zu fürchten
haben Hören Sie mich nur an und nachher ſagen Sie mir
ob Jhnen mein Vorſchlag gefällt oder nicht Jch kenne hier
eine Familie fuhr die Unbekannte mit gedämpfter Stimme
fort die ſich gern einen Knaben von etwa zehn Jahren vom
Halſe ſchaffen möchte Können Sie ihr das Kind abnehmen
und möglichſt weit von Paris wegbringen Vor allen
Dingen müſſen Sie aber zu verhindern wiſſen daß der Knabe
mit irgend einem Menſchen ſprechen kann

Nein nein unterbrach ſie die Frau lebhaft Wir ſind
ehrliche Leute wir laſſen uns auf ſolche Geſchichten nicht ein

Waren Sie denn auch ſo ehrlich verſetzte die Fremde
ironiſch als Sie Jhrem Landsmanne dem Hehler Ceſaro
Conti die Uhr brachten welche Jhr Mann in einem Hauſe
wo er arbeitete geſtohlen hatte

Die beiden Jtaliener geriethen in einige Beſtürzung
Beraami hatte die Uhr auf der Straße gefunden ſagte

die Frau welche ihre Sicherheit wieder gewann Er konnte
nicht wiſſen wem ſie gehörte

Nun kurz und gut Gehen Sie auf meinen Vorſchlag
ein oder nicht

Das kommt darauf an ſagte der Mann einen ver
ſchmitzten Blick auf die Unbekannte werfend Mit ſolchen Dingen
iſt es eine faule Geſchichte

Die Fremde wußte ſehr gut daß das Zögern des würdigen
Paares und ihre Ehrlichkeitsbetheuerungen keinen andern Zweck
hatten als ihre Dienſte möglichſt theuer zu verkaufen

Sie zog ein Portefeuille aus der Taſche
Tauſend Francs wenn Sie einwilligen ſagte ſie einfach

Die Augen des Jtalieners funkelten er warf einen lüſternen
Blick auf die Brieftaſche

Gleichzeitig wechſelte er mit ſeiner Frau einen eigenthüm
lichen Blick welcher der Unbekannten nicht entging

Natürlich muß das Geld verdient werden ſagte ſie in
dem ſie ihren Mantel etwas zur Seite ſchlug und mit einem
damascirten Dolche ſpielte der an ihrem Gürtel ſichtbar wurde

Der Mann und die Frau ſchienen zu überlegen

Nun gut Wenn wir Jhnen einen Gefallen damit thun
können ſagte Bergami endlich mit einem heuchleriſchen Seufzer

Wann wollen Sie uns das Kind bringen
Jn einer Stunde Aber es muß morgen früh ſofort wege

gebracht werden
Das verſteht ſich

Sie müſſen es nach einer abgelegenen Gegend an der
Grenze bringen aber ſo daß ich jeden Augenblick erfahren kann
wo es ſich befindet

Sie ſollen zufrieden ſein und das Geld ſagte er
die Hand ausſtreckend

v e bekommen es ſowie ich Jhnen das Kind übergeben
abe

Sie verließ den Schuvven und wandte ſich zu dem wartenden
Kutſcher
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Hülfsquellen über welche ſie reichlich verfügen ein ſicheres Mittel finden der Staatseiſenbahnverwaltung für die Ruhrkohlen gezahlten Preiſe

Kreta ohne die Mithülfe griechiſcher Truppen zu pazifiziren
Athen 14 März Nach einer Depeſche aus Kaneg mußte ein

griechiſcher Dampfer welcher von Smyrna fommend in Kanea
einlaufen wollte ſich auf Befehl des Kymmandanten wieder entfernen
da Letzterer drohte im Weigerungsfalle die Anlegungs Taue zerſchneiden
zu laſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 März Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin machten geſtern Vormittag einen gemein
ſchaftlichen Spaziergang durch den Thiergarten Jn s Schloß
zurückgekehrt hörte der Kaiſer militäriſche Vorträge Abends
wohnten die Majeſtäten im Opernhauſe der Aufführung der
Meiſterſinger bei Heute fand in der Kapelle des kgl Schloſſes

die Einſegnung des jüngſten Sohnes des Prinzen Albrecht
Friedrich Wilhelm ſtatt

Zu der Enthüllung des Nationaldenkmals für
Kaiſer Wilhelm werden hier eintreffen Die Leibkompagnie
des 1 Garderegiments z das Lehr Jnfanteriebataillon die
Leibeskadron des Regiments der Gardes du Corps mit der Stan
darte und dem Trompeterkorps Abordnungen der Marine
ferner die Kommandeure der Leibregimenter des Kaiſers
Wilhelm und zwar des Grenadierregiments Nr 7 des Leib
Grenadierregiments Nr 8 des 2 badiſchen Grenadierregiments
Nr 110 des bayriſchen 6 Jnfanterieregiments Kaiſer Wilhelm
König von Preyßen des ſächſiſchen 2 Grenadierregiments Nr 101
des württembergiſchen Jnfanterieregiments Kaiſer Wilhelm König

von Preußen 2 württembergiſches Nr 120 des Leib Küraſſier
regiments Großer Kurfürſt ſchleſiſches Nr 1 des 1 Leib Huſaren
regiments Nr 1 des 2 LeibHuſarenregiments Kaiſerin Nr 2
des Huſarenregiments Nr 7 Königshuſaren mit je einer Fahne
bezw der Standarte des Regiments Die von auswärts hier
eintreffenden Fahnen und Standarten ſollen am 21 ds Mts auf
dem Potsdamer Bahnhof geſammelt und Mittags 12 Uhr erſtere
durch eine Kompagnie letztere durch eine Eskodron zu Pferde nach
dem Palais Kaiſer Wilhelm I gebracht werden der Kaiſer
wird mit dieſen Fahnen und Standarten nach dem Palais reiten
Die Paradeaufſtellung erfolgt vom Luſtgarten aus längs der Linden
bis zum Brandenburger Thor Nach dem Abreiten der Front
am 22 wird ſich der Kaiſer vom Palais Kaiſer Wilhelm I aus
mit den Fahnen und Standarten der Leibregimenter und des
1 Seebataillons ſowie der Leibkompagnie des 1 Garderegiments
zu Fuß der Leibeskadron des Regiments der Gardes du Corps
dem Lehr Jnfanteriebataillon und der Deputation von S M S

König Wilhelm nach dem Denkmal begeben woſelbſt dieſe Feld
eichen und Truppentheile c Aufſtellung nehmen werden Nacheengeter Enthüllungsfeier wird ein einmaliger Vorbeimarſch der

Truppen in der Richtung Luſtgarten Schloßplatz ſtattfinden
Die deutſchen Vereine in Zürich veranſtalten am

22 d M zux Feier des 100 Geburtstages Kaiſer Wilhelms I
einen großen Kommers

Das Staatsminiſterinm trat geſtern unter Vorſitz
des Reichskanzlers Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Das Abgeordnetenhaus ſetzte geſtern die zweite
Leſung des Eiſenbahnetats beim Titel Beſoldungen fort
Der Miniſter weiſt einige Klagen des Abg Mies Ctr über
die Stellung der Landmeſſer zurück Abg Lotichius tritt für
die Beamten des Abfertigungsdienſtes Abg v Czarlinski für
die Halteſtellenaufſeher ein Abg Böttinger wünſcht Gleich
ſtellung der Betriebs und der Eiſenbahnſekretäre Dieſe Forderung
wird vom Geh Oberregierungsrath Gerlach als unbegründet
zurückgewieſen Abg Dünkelberg befürwortet eine Beſſerſtellung
der Landmeſſer bei der Eiſenbahnverwaltung Gegenüber einigen
vom Abg Schmidt Warburg vorgebrachten Klagen über mangelnde
Sonntagsruhe und Ueberanſtrengung der Lokomotivführer theilt
der Miniſter die einſchlägigen Beſtimmungen mit Abg Opfer

elt wünſcht Beſſerſtellung der Eiſenbahntelegraphiſten und frühereKnſtellung der Eiſenbahndiätare Die auch vom Abg v Schencken

dorff aufgeſtellte Forderung einer Aufbeſſerung der Telegraphiſten
ſtellen wird vom Miniſter als nicht thunlich abgelehnt Abg
v Eynatten befürwortet eine Gleichſtellung der Telegraphiſten
mit den Subalternbeamten Der Titel wird genehmigt Beim
Titel Wohnungsgeldzuſchüſſe empfiehlt Abg Schultz Bochum
eine Reviſion der Servistarife namentlich für das rheiniſchweſt
fäliſche Jnduſtriegebiet Bei dem Titel Remunerirung von Hülfs
arbeitern Löhne Stellenzulagen fordert Abg Rickert eine
Beſſerung der weiblichen Eiſenbahnangeſtellten namentlich bezüglich
der Penſionirung Geheimer Oberregierungsrath Gerlach weiſt
die Forderung etatsmäßiger Anſtellung zurück da die Frauen ſich
nicht zu Beamten eigneten Auch ſei die Nichtgewährung der
etatsmäßigen Anſtellung die Vorausſetzung der Annahme geweſen
Abg Pleß tritt ebenfalls für Gleichſtellung der Frauen ein Bei
den Sächlichen Ausgaben bemängelt Abg Graf Kanitz die von
e

Sie fahren rechts den Boulevard de la Chapelle hinauf
ich werde Jhnen ſagen wann Sie halten ſollen

12 Kapitel
Der Kutſcher fuhr ſehr ſchnell denn die Unbekannte hatte

ihm ein gutes Trinkgeld verſprochen
Er mochte etwa zwanzig Minuten unterwegs ſein als die

Klingel im Vordergrunde des Wagens ertönte
Der Kutſcher zog die Zügel an und die Frau ſtieg aus

Sie befand ſich etwa hundert Schritte von der Paradiesgaſſe
entfernt

Warten Sie hier ſagte ſie zu dem Kutſcher und
kümmern Sie ſich um gar nichts was auch paſſiren mag

Sie legte den Reſt des Weges zu Fuß zurück damit der
Mann nicht ſehen konnte wohin ſie ſich wandte Nach wenigen
Augenblicken war ſie in der Sackgaſſe verſchwunden und klopfte
an die Thür des verdächtigen Hauſes

Wer iſt da fragte eine Stimme aus dem Guckfenſter
Juana antwortete die Frau

Jm nächſten Augenblick trat ſie ein
e Minuten ſpäter kam ſie zurück mit einem Kinde

an der Hand welches ſie eilig mit ſich zog trotz des Wider
ſtandes den daſſelbe ihr entgegenſetzteAber in dem Augenblick a ſie die vorſpringende Ecke er

reicht hatte hörte ſie eilige Schritte hinter ſich Zugleich wurde
das Kind von kräftiger Hand gefaßt und ihr entriſſen

Juana ſtieß einen Ruf des Zornes aus Sie warf ſich
auf den verwegenen Unbekannten und verſetzte ihm einen
wüthenden Stoß mit dem Stilet welches ſie unter ihrem
Mantel verborgen hatte Die Spitze der Waffe brach ab ohne
den Angreifer zu verletzen Patrick nahm das Kind unter den
Arm und eilte nach dem Boulevard gefolgt von Bidach welcher
mit dem Revolver in der Hand ihm den Rücken deckte

Gortſeyung folgt

und führt aus der Abſchluß der Staatseiſenbahnverwaltung mit
dem rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikat vertheuere auch der
Jnduſtrie die Kohlenpreiſe Auch der Schienenpreis ſei durch die
Vermittelung des Schienenſyndikats viel zu hoch Die zur Aenderung
dieſer Verhältniſſe gemachten Vorſchläge weiſt der Miniſter als
nnausführbar zurück der gleichzeitig nachweiſt daß die Preiſe der
Kohlen von 9 Mk und der Schienen von 109 Mk im Vergleich
zu den ſonſt gezahlten Preiſen durchaus nicht zu hoch ſeien Bei
dem Titel Unterhaltung und Erneuerung baulicher Anlagen
bringen die Abgg Wamhoff Jürgenſen und Pleß eine
Reihe lokaler Wünſche vor Darauf werden die weiteren Titel
bis zum Titel Unterſtaatsſekretär erledigt Nächſte Sitzung
Montag

Das Schuldentilgungsgeſetz wonach für Preußen
vom nächſten Etatsjahre ab mindeſtens Prozent der Staatsſchuld
getilgt werden müſſen wird im Reichsanz veröffentlicht

Die Direktion der Schweizer Nordoſtbahn theilt
hierher mit daß der Ausſtand beendet iſt und der Betrieb
wieder aufgenommen wird

Ueber einen hier ausgebrochenen Ausſtand der
Schuhmacher verbreitet das Wolff ſche Bureau unterm 13 er
folgende Mittheilung Entgegen der Forderung des Verbandes der
Berliner Schuhfabrikanten nahmen die ausſtändigen Arbeiter zweier
Berliner Schuhfabriken die Arbeiten nicht wieder auf Dem Ver
bande angehörende 37 Schuhfabriken ſchloſſen deshalb heute Abend
wodurch 3000 Arbeiter ausgeſperrt werden

Bremen 14 März Der Norddeutſche Lloyd erhöhte die
Zwiſchendecksfahrpreiſe für Schnelldampfer auf 160 Mk
für Poſtdampfer auf 150 Mk Dieſe Preisfeſtſetzung tritt am
18 März in Kraft

OeſterreichUngarn
Wien 14 März Die Reſultate von den Reichsraths

wahlen welche letzter Tage ſeitens der fünften Kurie Wähler
klaſſe gethätigt worden ſind laſſen ſich jetzt überſehen Zu wählen
waren 72 Abgeordnete Es ſind gewählt 14 Sozialdemokraten
12 Czechen 11 Polen 11 Antiſemiten 9 Klerikale 3 Ruthenen
3 Slovenen 2 Kroaten 2 Jtaliener 2 Deutſch Fortſchrittler je
1 DeutſchNationaler und Rumäne macht zuſammen 71 Abgeordnete
eine Stichwahl in Graz iſt noch erforderlich Von den 71 Ab
geordneten haben 16 bereits früher dem Abgeordnetenhauſe an
gehört Jm Kronland Galizien iſt es wie bereits gemeldet

roben Ausſchreitungen gekommen Es liegen darüber folgende
Meldungen aus Lemberg vom 13 er vor Der in Dawidow
ermordete Güterverwalter Stanislaus Popiel war 43 Jahre alt
verheirathet kinderlos Die Mörder haben gegen C Leichnam
derart gewüthet daß der Körper des kräftigen hochgewachſenen
Mannes in eine unförmliche Maſſe verwandelt wurde Geſtern
Abend um 6 Uhr wurden 16 von den Thätern aus Dawidow von
einer Eskadron Huſaren in das Gefängniß des Lemberger
Strafgerichtes eskortirt An den Mauthſchrauken erwarteten
zahlreiche Bauern aus Dawidow und Umgebung das Heran
nahen dieſes Zuges und folgten der Eskorte durch die Straßen
Jn der Stadt ſchloſſen ſich Arbeiter dem Zuge an die Menge
begann die Huſaren mit Steinen zu bewerfen wobei ein
Huſar am Kopfe verletzt wurde Sobald jedoch die Huſaren die
Säbel zogen zerſtreute ſich die Menge und die herbeigeeilte
Polizeiwache hatte keinen Anlaß mehr einzuſchreiten

Schweiz
Zürich 13 März Nach einer Mittheilung des Ausſtand s

Ausſchuſſes hat die Abordnung des Bundesraths die Aus
ſtändigen benachrichtigt daß die Direktion der Nordoſt Bahn
ſämmtliche materiellen Forderungen der Angeſtellten annehme
vollſtändige Amneſtie gewähre und mit der Abänderung des Dienſt
vertrages einverſtanden ſei Das Perſonal acceptirt das Schieds
gericht des Bundes macht aber zur Bedingung daß der durch denAusſtand entſtandene Schaden nicht dem Verbande der Eiſenbahn

S

Angeſtellten auferlegt werden dürfe Heute um 6 Uhr Abends
ſteht das Perſonal wieder zur Verfügung der Direktion
Nachtzüge werden wahrſcheinlich wieder verkehren

Lokales
ter Fiochdruck un erex Hrigmaleokale Berichte iſt nur utt Ouellenangse de gehattel

Halle 15 März
Hundertjahrfeier Jn ſeiner Sitzung am Sonnabend unterzog

der mit den Vorbereitungen der Feſtlichkeiten betraute Ausſchuß das Pro
gramm einer nochmaligen Durchberathung Es läßt ſich leider nicht ver
meiden daß die Feier der Univerſität mit der Parade der Garniſon
zuſammenfällt Beide Veranſtaltungen werden am Montag 22 März

ormittags 11 Uhr abgehalten Die Parade findet auf dem kleinen
Exerzierplatze nicht dem Roßplatze wie urſprünglich geſagt war ſtatt An
derſelben nehmen die Kriegervereine und die Veteranen theil Die Grund
ſteinlegung für das Kaiſer Wilhelm Denkmal wurde definitiv in das
Programm aufgenommen Die näheren Beſtimmungen über die Zeit
ſowie Art und Weiſe der Grundſteinlegung mußten natürlich dem Denkmals
Ausſchuſſe überlaſſen werden Aus dieſem Grunde kann das offizielle
Feſtprogramm vor Mittwoch Abend nicht veröffentlicht werden Für den
Fackelzug wurden 750 Mk zur Anſchaffung von Fackeln bewilligt An
demſelben nehmen 1500 Mann mit 6 Mukkorps theil darunter die
Bäckergeſellenſchaft die Fleiſchergeſellenſchaft die Dachdeckerinnung PfälzerKolonie Schützengeſellſchaft Turner und Kriegervereine und trotz v

Univerſitätsferien etwa bis 100 Studenten Die Lieferung der erforder
lichen Fackeln wurde drei hieſigen Seilermeiſtern gleichantheilig übertragen
Die Theilnahme an den Feſtkommerſen verſpricht eine recht zahlreiche zu
werden Herr Muſikdirektor Wiegert übernahm es für jedes Lokal ein
ausreichendes Muſikkorps zu ſtellen Die Gedächtnißreden werden halten die
Herren Prof Superintendent D Förſter Geh Regierungsrath Prof
r Märcker Geh Juſtizrath Profeſſor Dr Löning Den Ehrenvorſitz

Die

und gleichzeitig die Kaiſerrede übernehmen die Herren Oberbürgermeiſter
Staude Univerſitätsrektor Geh Medizinalrath Profeſſor Dr Eberth
Oberſt Linde den Kommersvorſitz die Herren Regierungsrath Blumen
thal Geheimrath Dr Märcker Geh Juſtizrath Profeſſor Dr v Liszt
die Rede auf Bismarck Rechtsanwalt und Stadtrath Elze Rechtsanwalt
Glimm Rechtsanwalt Dr Keil die Rede auf das Vaterland Geh
Bergrath Profeſſor Dr Arndt Profeſſor Dr Heck Geheimrath v Lisztdie Rede auf die Armee Kaufmann Neue Bürgermeiſter v voll

Schuldirektor Dr Biedermann Bei der vorſtehenden Aufführung iſt
immer die Reihenfolge innegehalten daß der zuerſt genannte Redner im

Prinz Carl der zweite in den Kaiſerſälen der dritte im Stadt
ſchützenhauſe ſpricht Jm letzteren Lokale wird der ernſtere Theil der
e im oberen renovirten Saale der Kommers aber im unteren
Saale abgehalten

Stadttheater Morgen Dienſtag findet als erſte Vorſtellung im
Sonderabonnement die erſte Aufführung im Ring des Nibelungen
der Vorabend Das Rheingold ſtatt Der nächſte Abend der erſte
Tag aus dem Ring des Nibelungen Die Walküre iſt für Freitag19 d M angeſetzt Am Mitnwot geht das mit ſo vielem Beifall

7 r Natalie m Scene Jn Vorbereitung befindet
ſich die Novität Willehalm der Deutſche dramati i4 Bildern von Ernſt 2 Wildenbruch 9 We Lagende in

Thalia Theater Heute Abend erfolgt bekanntlich die zweite Auf
führung des Max Petzold ſchen Dramas Die Einzige welches bei ſeiner
Premiéère am vergangenen Donnerstag ſehr beifällig aufgenommen wurde
Dazu wird vorher der reizende kleine Einakter Dir wie mir
worin Herr Direktor Gluth die hübſche Bonvivantrolle des Advokaten
Weiß ſpielt Am Dienstag findet als Benefiz für Max aniſch eine Auf
führung des modernen Liebesdramas Jugend von Max Halbe ſtatt

n h Haniſch u a n 2 und Dorothea giebt
an kann ganz en einen itereſſanten Theatera in

Ausſicht ſtelle

Kageiger für Halle und den Saalkreis 16 März Nr 653òGÖÜÄew

r ehe Ordnungspartei Der Vorſtand und die Vew
trauensmänner der Allgemeinen Ordnungspartei für Halle und den Saal
kreis hielten am Freitag Abend im Freybergbräu eine Beſprechung ab
Es wurde anerkannt daß das Ziel der Partei alle ſtaatserhaltenden
Parteien zu ſammeln durch die wirthſchaftlichen gen er erſchwert
ſei Man müſſe indeß unausgeſetzt dahin ſtreben Die Partei werde
fortan ſtets diejenige bürgerliche Kandidatur bei Wahlkämpfen unterſtützen
welche die meiſte Ausſicht auf Erfolg biete ohne Rückſicht darauf ob ſie
liberal oder konſervativ ſei Von einer beſonderen Centenarfeier wurde
Abſtand genommen da den Thaten und der Perſönlichkeit ſtaiſer
Wilhelms i gegenüber jede Betonung des Parteiſtandpunktes nicht am
Platze erſcheine Dagegen wurde in gewohnter Weiſe den
Geburtstag des Fürſten Bismarck am 1 April in den Kaiſerſälen nach
altem Gebrauche feſtlich zu begehen

Schutzverein Handel und Gewerbe Jm Saale des
Neuen Theaters fand geſtern Nachmittag eine von aufleuten und

Handwerkern recht zahlreich beſuchte Verſammlung ſtatt welche einberufen
war um einen Schutzverband für Handel und Gewerbe zu gründen Der
Vorſitzende Herr Auguſt Nauendorf bezeichnete einen engen Zuſammen
ſchluß der Detailhändler und der t als durchaus nothwendig
Der geplante Schutzverein ſolle die Aufgabe haben die auf gewerblichem
Gebiete vorhandenen Mißſtände ſowie den Schwindel in jeder Geſtalt zu
bekämpfen dies ſolle auf cein wirthſchaftlichem Boden geſchehen Politik
ſorgſam vermieden werden Hierauf hielt der Generalſekretär des Ver
bandes deutſcher Kaufleute einen Vortrag über den unlauteren Wettbewerb
die Konſumvereine Waarenhäuſer Schleuderbazare c Die Ausführungen
des Redners fanden lebhaften Beifall Jn der ſich anſchließenden lebhaften
Erörterung ſprachen ſich ſämmtliche Redner für die Gründung eines ſolchen
Vereins aus Derſelbe müſſe aber ſo wurde von mehreren Rednern be
tont die Bekämpfung der Konſumvereine in erſter Linie im Auge haben
Die landwirthſchaftlichen Beamten und allgemeinen Konſumvereine welche
ſich immer weiter ausdehnten müßten eine Vernichtung des Mittelſtandes
zur Folge haben weil die Vereine nicht nur zahlreiche Exiſtenzen ruinirten
ſondern in Folge ihrer Berechtigungen auch alle Mitglieder des Mittel
ſtandes welche nicht direkt durch die Konkurrenz zu leiden hätten erheblich
belaſtet würden Die Konſumvereine mit ihren enormen Umſätzen ſchmälerten
die Steuern des Staates und der Gemeinde und der Ausfall müſſe in
der Hauptſache von dem ohnehin ſtark belaſteten Mittelſtände aufgebracht
werden Nicht zu verkennen ſei die große Gefahr welche die Entwicklung
des Konſumvereinsweſens bringt indem die Konſumvereine alles im Um
lauf befindliche baare Geld an ſich ziehen wodurch eine immer größereKreditmißwirthſchaft namentlich für die Kleinhandwerker entſtehe Sesmers

efährlich ſeien die Beamten Konſumvereine weil an deren Leitung Perſonenbelheilige ſeien die in ihrer amtlichen Stellung die Geſchäftsgeheimniſſe der

Kaufleute namentlich deren Bezugsquellen erfahren Es ſei ein eigenthümliches
Bild wenn Beamte in Gemeinſchaft mit Sozialdemokraten das Konſum
vereinsweſen pflegen das zu einer Zerrüttung des Mittelſtandes führen
und deshalb den Beſtand unſerer Staatsorganiſation gefährden müſſe
Namentlich ſei es auch zu bekämpfen daß die Konſum und Beamten
vereine die Gewerbetreibenden tributpflichtig r indem ſie Sonder
rabatte ſich zu verſchaffen wüßten die ein reeller Geſchäftsmann kaum
gewähren könne Die Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs könne ja
mit auf das Programm geſetzt werden dieſe Sache habe aber weniger
Bedeutung da ein Geſetz über den unlauteren Wettbewerb vorhanden ſei
auf das freilich nur hineinfielen Herr Schröter verwies
darauf daß hier bereits ein Verein zum Schutze von Handel und
Gewerbe beſteht der die gleichen wie der zu gründende Verein ver
folge Mit Rückſicht hierauf erſcheine es recht fraglich ob die Noth
wendigkeit der Gründung eines neuen Vereins nachgewieſen werden könne
Hierauf wurde erwidert Der Verein zum Schutze von Handel und Gewerbe
ſei von einem politiſch antiſemitiſchen Vereine gegründet weil man aber
Politik in der rein wirthſchaftlichen Frage meiden und möglichſt die dem
Mittelſtande angehörenden Mitglieder aller politiſchen Vereine ſammeln
wolle ſo müſſe davon abgeſehen werden dem alten Schutz
vereine beizutreten Der Verdacht als ob gewiſſermaßen eine
Judenſchutztruppe gegründet werden ſolle ſei ganz unberechtigt
im Gegentheil beabſichtige man auch das Judenthum zu be
kämpfen wo daſſelbe ſchädliche Auswüchſe zeigt man könne aber nicht
einem Wege folgen der zur Bekämpfung einer Klaſſe und Raſſe führt
Herr Schröter behauptete es ſei nicht wahr daß der Verein zum Schutze
von Handel und Gewerbe politiſche Tendenzen verfolge Es wurde hierauf
aber beſchloſſen einen neuen Schutzverein für Handel und Gewerbe zu
gründen deſſen Aufgabe ſein ſoll alle Schäden im gewerblichen Leben

namentlich auch die übermäßige Konkurrenz der Konſumvereine Waaren
häuſer Schleuderbazare durch Selbſthülfe und in Eingaben an die Be
hörden zu bekämpfen Es wurde eine Kommiſſion eingeſetzt welche Auf
trag erhielt die Satzungen auszuarbeiten

Der II eommungale Wahlbezirksverein hält morgen Dienstag
Abend in Kohls Reſtaurant Königſtraße eine Verſammlung ab Auf
der Tagesordnung ſtehen die Centenarfeier Petitionsangelegenheiten und
das Kaiſer Wilhelm Denkmal

Kunſtgewerbe Verein Der Verein hält am Mittwoch den
17 März Abends 8 Uhr in der Tulpe abermals in dieſem Monat
eine Sitzung in welcher Herr Regierungbaumeiſter Borrmann Aſſiſtent
am Königl Kunſtgewerbemuſeum zu Berlin einen Vortrag über Mo
derne Keramik halten wird Bezüglich der Technik noch mehr hinſichtlich
der künſtleriſchen Dekorationsmotive hat die moderne Kunſttöpferei außer
ordentliche Fortſchritte gemacht Der Vortrag der über den heutigen
hohen Standpunkt dieſer Kunſtinduſtrie Aufſchluß geben will verdient
regſtes Jntereſſe Gäſte ſind willkommen

Veteranenverband Halle a S und Umgegend Jn der von
150 Mann beſuchten Monatsverſammlung wurden neu aufgenommen
9 Mann es meldeten ſich neu an 12 Mann Bezüglich der Centenar
feier iſt vorgeſehen ſich dem allgemeinen Programm anzuſchließen
aber am Sonntag 21 März Abends in den Kaiſerſälen kl Saal
einen Feſtkommers lediglich für die Mitglieder rund 300 Mann ab
zuhalten und iſt Herr Amtsgerichtsrath Bindſeil gebeten worden wiederum
den Ehrenvorſitz zu führen und die Feſtrede zu halten Entſprechende
Geſänge Muſikſtücke und Anſprachen werden das Programm würdig aus
füllen Um den Mitgliedern nochmals genaue Weiſungen für die Feſttage
vom 21 22 März zu geben findet am Freitag 19 März eine außer
ordentliche Verſammlung Abends 8 Uhr im Vereinslokale ſtatt

Anhaltiſches Jufanterie Regiment Nr 93 Am Sonnabend
Abend tagte im Reſtaurant Jägerheim Leipzigerſtraße eine Verſammlungvon ehemaligen Kameraden des Regiments o behufs Gründung eines

Vereins ehemaliger 93 er Es war ſchon ſeit Jahren der rege Wunſch
älterer Kameraden geweſen auch hier in Halle einen ſolchen Verein zu
gründen allein er war bis heute unerfüllt geblieben da man der Anſicht
war daß hier nicht genug Kameraden anſäſſig wären Jedoch die große
Anzahl von Kameraden aus allen Chargen und Jahrgängen welche er
ſchienen waren bewies daß das Regiment 93 doch ſtark hier vertreten
iſt und wurde nunmehr der Verein gegründet Die nächſte Verſammlung
findet Sonntag Abend 8 Uhr ſtatt ehemalige Kameraden welche noch
nicht Mitglieder ſind werden erſucht recht zahlreich zu erſcheinen

Dienſtjubiläum Am 1 April feiert Herr Polizeiwachtmeiſter
V Switalsky hierſelbſt ſein 50jähriges Dienſtjubtläum Seit 36 Jahren
ſteht der Jubilar im Dienſte der hieſigen Polizeiverwaltung Wir ſind
der Ueberzeugung daß alle Freunde des bewährten Beamten die Gelegen
heit benutzen werden dem Jubilar ihre Glückwünſche darzubringen

Abiturientenprüfung Wie bereits gemeldet hat am Sonnabend
unter Vorſitz des Herrn Geheimrath Troſien die Reifeprüfung an der
Latina ſtattgefunden es unterzogen ſich derſelben folgende Oberprimaner
Bauer Beyer Bracht Cantor Erasmus Fiebig Fiſcher Franke Heidrich

offmann Hörich Hufenhäuſer Kienſcherff Raſch Riechelmann Rühl
chneider v Schuckmann Stade Troſt 12 wurden von der mündlichen

Prüfung befreit die andern 8 beſtanden ſämmtlich das Examen Ein
Examinand war vor der mündlichen Prüfung zurückgetreten

Concert Wir können unſern Leſern heute die Mittheilung von
einem am Mittwoch den 24 März im Logenſaale Albrechtſtraße hierſelbſt
ſtattfindenden außerordenllich intereſſanten Liederabend machen welchen
der ſo ſchnell zur Berühmtheit gekommene Herr Dr Felix Kraus aus
Wien z geben beabſichtigt Wir kommen auf das Nähere dieſes außer

iche Genüſſe verſprechenden Concertes noch zurück Kartenewöhnbeſte ungen nimmt die Muſikalienhandlung von Heinrich Hothan ſchon

jetzt

Reuter Vorleſung Am nächſten Mittwoch veranſtaltet die
Plattdütſche Vereenigung im Saale des Goldenen Schiffchen
wieder eine Vorleſung aus Fritz Reuters Werken Der Ertrag iſt zum
Beſten armer Konfirmanden beſtimmt

z Beleidigung des Amtsanwalts Jn der en Sitzung
der erſten Strafkammer wurden der Barbier Paul Böttcher und der
I Redakteur Karl Brandt vom Volksblatt wegen öffentlicher und durch
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die Preſſe begangener Beleidigung
Weydemann verurtheilt und zwär er zu zwei Monaten
u drei Monaten Gefängniß Es handelte ſich um eine in der am
3 December im Prinz Karl ſtattgehabten öffentlichen Volksverſammlung eingebrachte Reſolution welche t gegen die Amtsführung des Herrn

W als Amtsanwalt richtete und worin dieſem Unfähigkeit zu dieſem
Amte hen ſowie nachgeſagt wurde daß er in einer Schöffen

erichtsverhandlung wegen groben Unfugs unwahre Thatſachen behauptet
abe Wir kommen in unſerem morgigen Gerichtsbericht noch eingehender

auf die Verhandlung zurück
Zur Feier des 100 Geburtstages Kaiſer Wilhelm I iſt

eine ſolche Fülle von Darſtellungen ſeines Lebens erſchienen deren jede
faſt ihre Vorzüge hat ſo daß es ſchwer iſt das Paſſendſte zu wählen
Wem daran liegt die größte Fülle des thatſächlichen Materials ſowohl
des perſönlichen als politiſchen und militäriſchen Lebens des Kaiſers in
überſichtlichſter klarſter Darſtellung zu erhalten wer auch bildlich ſozuſagen
Dokumente zu dieſer Lebensgeſchichte keine Phantaſiegebilde haben will
der mag getroſt zu Heil Kaiſer Dir das neueſte Buch des unermüd
lichen B cherkünſtlers Joſeph Kürſchner greifen das geradezu verblüffend
iſt durch die Fülle des Stoffes bei größter Billigkeit des Preiſes 50 Pfg
Die Expedition unſeres Blattes hat ſich für Halle den Alleinvertrieb ge
ſichert und nimmt ſchon jetzt Beſtellungen entgegen

Gegen die Konſumvereine richtet ſich eine Bewegung die ſeit
einiger Zeit namentlich in Kreiſen der ſelbſtändigen Fleiſcher und Bäcker
im Gange iſt Von einer großen Anzahl Fleiſcher und Bäcker wird
bekanntlich für die von Mitgliedern der Konſumvereine entnommenen
Waaren an die Vereine ein Rabatt von 8 bezw 12 Proz gewährt Jn
einer geſtern in den Kaiſerſälen abgehaltenen von Fleiſchermeiſtern recht
zahlreich beſuchten Verſammlung wurde beſchloſſen von heute ab den
Konſumvereinen Rabatt nicht mehr zu gewähren da die Gewährung
ſolcher Sonderrabatte mit den Grundſätzen reeller Geſchäftsleute nicht
vereinbar und namentlich auch der übrigen Kundſchaft gegenüber nicht
verantwortet werden könne Einzelne Fleiſchermeiſter haben ſich nicht
veranlaßt geſehen der Vereinbarung beizutreten Man bezeichnete dieſe
Haltung als recht bedauerlich dieſe wenigen Konkurreuten könnten aber
nicht davon abhalten den als richtig erkannten Weg zu beſchreiten auch
die Drohung der Konſumvereine eine eigene Genoſſenſchaftsfleiſcherei zu
errichten könne nicht zurückſchrecken

Schwindler Am 28 und 29 Januar hat im Bethge ſchen Gaſt
hauſe zu Kl Ottersleben ein Mann logirt der ſich dort unter dem Namen
Winter vorſtellte Derſelbe trug den rechten Arm im Verbande gab

fälſchlich an beim landwirthſchaftlichen Laboratorium des Profeſſors
Märcker in Halle beſchäftigt zu ſein und für dieſen Reiſen zu unternehmen
Zunächſt hat er ſeine Zeche bezahlt ſpäter aber den Wirth unter Ueber

e eines gefälſchten Wechſels zur Hergabe eines Darlehns veranlaßt
inen gleichen Betrug hat anſcheinend derſelbe Unbekannte gegen den

Reſtaurateur H Rieſe in Dittfurt unter dem Namen C Richter ver
übt Der Schwindler iſt etwa 45 Jahre alt von mittlerer Größe ſtarker
Statur er hat dunkelblondes Haar und kurzen melirten Schnurrbart
Bekleidet war er mit dunkelbraunem Sommerüberzieher dunklem Jacket
Halbſtiefeln mit defekten Sohlen ſchwarzem weichen Filzhut braunem
Handſtock mit Hornkrücke Beim Leſen bediente ſich der Schwindler einer
Brille und trug den rechten Arm im Verbande

Eiſenbahnunfall Am Sonnabend Nachmittag gegen 4 Uhr entleiſte bei Gruppe J des hieſigen Bahnhofes in der Rate der Berliner

rücke die Zugmaſchine Nr 804 des Ueberführungszuges Nr 6 Die
Maſchine und ein Theil des Güterzuges ſtürzte den Ueberfahrdamm herab

ierbei wurden zwei Güterwagen von denen der eine mit Zuckerhüten
eladen war total zertrümmert ein dritter nur weniger ſtark beſchädigt

Glücklicherweiſe iſt von den Zugbeamten keiner in erheblicher Weiſe ver
letzt der Maſchinenführer Herr Troll ſtürzte zwar von der Maſchine
herab kam aber mit nur ganz unerheblichen Hautabſchürfungen davon
Die Urſache der Entgleiſung iſt noch nicht beſtimmt feſtgeſtellt indeß iſt
ein Schienenbruch anzunehmen Der Verkehr auf dem Ueberführungs
geleiſe war 6 Stunden geſperrt

t Unfall Auf den Trothaer Eiſenwerken verunglückte am Sonnabend
der 20 Jahre alte Schloſſer Karl Emmerich von dort dadurch daß er
während der Arbeit mit der rechten Hand dem Getriebe zu nahe kam und
von dieſem erfaßt wurde Durch ſchnelles Eingreifen anderer Perſonen
wurde größeres Unglück verhütet Emmerich kam mit einer Quetſchung
dreier Finger davon Er wurde nach Anlegung eines Nothverbandes
dem Diakoniſſenhauſe in Halle überwieſen

Unfall Der 18 Jahre alte Uhrmacherlehrling Otto Schulze von
hier kam am Mittwoch bei ſeinem Lehrherrn gr Klausſtraße in der
Küche zu Falle und verletzte ſich das linke Knie Schulze der ſchon ſehr
leidend an den Füßen iſt und bereits Jahre in einer Heilanſtalt zugebracht
hat wurde dem Digakoniſſenhauſe zugeführt

Auf der Straße erkrankt Geſtern Abend gegen 6 Uhr
wurde der Jnvalide Ferd Werner Alter Markt 5 wohnhaft in der
Bernburgerſtraße von Krämpfen befallen und nach der 4 Revier Wache
gebracht Da er über heftige Leibkrämpfe klagte die er dem Genuß von
Ziegenleber zuſchrieb wurde er nach der Klinik gebracht von dort aber
bald wieder entlaſſen

Schlägerei Geſtern Nachmittag zwiſchen 1 und 2 Uhr fand in
der Schloſſerſtraße zwiſchen drei Mannsperſonen eine Schlägerei ſtatt
Hierbei wurde eine derſelben nebſt Ehefrau und Kind unbedeutend
verletzt

Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag entgleiſten in den Klein
ſchmieden infolge einer ſchadhaften Stelle wiederholt die Beiwagen der
Stadtbahn Hierdurch erlitten beide Bahnen mehrfach Betriebsſtörungen

Ans der Umgebung
r Dieskau 14 März Unfall Bei einer Fahrt mittels Ein

ſpänners von hier nach Lettin ſcheute plötzlich das Pferd und raſte mit
dem Geſchirr welches mit 3 Perſonen beſetzt war davon Jn Folge des
Hin und Herſchleuderns befürchteten alle Perſonen ein baldiges Zer
trümmern des Wagens Da es nicht gelang das Thier zu zügeln ſprang
der Oekonom Karl Dönitz hinten vom Wagen ab ſtürzte jedoch mit ſo
großer Wucht auf die rechte Seite daß er eine Auskugelung und Quetſchung
des rechten Schultergelenks erlitt Er wurde ſchließlich von ſeinen Leidens
gefährten die mit dem Schrecken davonkamen da das Pferd ſich bald
nach dem Unfall beruhigte aufgehoben und der Halleſchen Klinik über
wieſene Zörbig 14 März Verſchiedenes Die Feier des 100 Ge

buristages von Kaiſer Wilhelm I wird hier in folgender Weiſe vor
ſich gehen Sonnabend 20 März Abends Zapfenſtreich Sonntag Vor
mittag Feſtgottesdienſt Abends Feier des Landwehr und Militärvereins
Montag Schulfeier Nachmittags Umzug und Abends Jllumination der
Gebäude alsdann Feſtkommers Dienſtag event Ausflüge der Schulen
Jn dem hierſelbſt vor dem Leipziger Thore liegenden großen Teiche
welcher ſich durch ſeinen großen Fiſchreichthum auszeichnete und
zur Fiſcherei an die bekannte Firma Kramer in Halle a S ver
pachtet war ſind die Fiſche verendet und vermuthet man daß
dieſelben vergiftet ſind es ſind ca 12 Centner der ſchönſten Karpfen und
Hechte verloren gegangen Jm hieſigen Amtsgericht hat in der Nacht
zum Montag voriger Woche ein Einbruch ſtattgefunden Der Dieb hat
indeſſen unverrichteter Sache wieder abziehen müſſen

t Prieſter 14 März Unfall Vor mehreren Tagen fiel der
13 Jahre alte Sohn des Hofmeiſters Funke mit dem rechten Knie auf
eine Mütze in welcher eine Nähnadel ſtak die Nadel drang in das Bein
und konnte nur zur Hälfte entfernt werden da ſie abgebrochen war Der
Knabe beſuchte noch mehrere Tage die Schule mußte aber heute dem
Diakoniſſenhauſe in Halle überwieſen werden Mittels der Röntgen
ſtrahlen wurde der Verſteck der Nadel aufgefunden

Eisleben 14 März Zermalmt Verhaftet Vorgeſtern
wurden auf hieſiger Station beim Nachſehen der Maſchine des früh 6 Uhr
39 Minuten einlaufenden Schnellzuges an den Rädern ein Stück Strumpf

Diensrag
dt Ober ordnete

Beueral Auzeiger für Halle und den Saalkreth 16 März Seite 3theile und Knochenmark gefunden Von hier aus ſpigrt eingeleitete
nfrage bei den einzelnen Stationen ergab daß ein mit dem Güterzug

kurz vorher auf Station Wallhauſen eingetroffener Hilfsbremſer
jedenfalls bei dem ſtarken Nebel den durchfahrenden Schnellzug in noch
nicht gefahrdrohender Nähe wähnend von der Maſchine gefaßt und voll
ſtändig zermalmt worden iſt Donnerstag Abend wurde hier der
Arbeiter Paul H aus Sangerhauſen und der angebliche Techniker Friedrich
Boenicke aus Lettin unter dem Verdachte des Diebſtahls feſtgenommen
Der letztere entpuppte ſich ſchließlich als der ſchon lange ſteckbrieflich ver
folgte Arbeiter Guſtav Pietzſch aus Thonberg welcher noch ein altes
Konto zu begleichen hat Dieſelben führten eine größere Quantität
Chokolade und 20 Schlüſſel verſchiedener Größe bei ſich über deren red
lichen Beſitz ſie ſich nicht augweiſen konnten

X Bennungen 14 März Ueberfahren Auf der hieſigen
Halteſtelle wurde der Hilfsbahnwärter Menzel vom Schnellzuge erſaßt
und buchſtäblich in Stücke zerriſſen Wie ſich das Unglück ereignen konnte
hat ſich noch nicht feſtſtellen laſſen Vergl unter Eisleben

Weißſtenfels 14 März Staatlicher VerſuchsweinbergDer Fiskus kaufte im nahegelegenen Saalthaldorfe Lobitzſch ein Wein

bergsgelände von 1 ha und nahezu 21 a an um hier einen Verſuchs
weinberg mit veredelten Reben anzulegen Die hier zur Verpflanzung
kommenden Fechſer ſollen rationell gepflegt und aufgezogen werden um
ſie vielleicht widerſtandsfähiger gegen die Reblaus zu machenNaumburg 15 März n den Tod Geſtern Abend gegen
8 Uhr ließ ſich in der r unſerer Stadt ein Soldat des hier
arniſonirenden zweiten Bataillons des 36 Jnfanterie Regiments von dem
chnellzuge überfahren Der Lebensmüde nach der einen Meldung ein

Gemeiner nach anderer ein Avancirter Sergeant fand den geſuchten
Tod ſein Körper war von den Rädern ſchrecklich zugerichtet Ueber die
Motive die den Soldaten in den Tod getrieben iſt biher Näheres nicht
bekannt geworden

F Großzpoley 14 März Ertrunken Seit einigen Tagen
wurde der 3 jährige Sohn Wilhelm des Einwohners H hier vermißt
Alle Nachforſchungen nach ſeinem Verbleib waren ohne Erfolg Geſtern
Nachmittag nun fand man die Leiche des Kindes im hieſigen Dorfteiche

P Beruburg 14 März Einbrecher Geſtern Nachmittag ge
wahrte ein hieſiger Geſchäftsinhaber in ſeinem Hauſe in der Bergſtadt
einen fremden Mann der in verdächtiger Weiſe ſich benahm Er hatte
ſich verſteckt um ſich in der Nacht eine ſichere Beute zu verſchaffen Er
wurde gern eingezogen

Rübeland 14 März Höhlengang Nahezu vollendet iſt nach
viermonatiger Arbeit die Anlegung eines Zuganges zu dem von Profeſſor
Kloos Braunſchweig dem Entdecker der nach ihm benannten Hermanns
höhle ſo benannten Kryſtallgang J Dieſer Theil der Höhle iſt die Fort
ſetzung der Sechſerdingshöhle und enthält köſtliche Tropfſtein und Kryſtall
bildungen die durch den von den Harzer Werken mit Einwilligung
Herzoglicher Kammer geſchaffenen 35 m langen 1,60 m hohen und 0,60 m
breiten Zugang dem Publikum erſchloſſen wird

5tandes amtliche Naghrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
12 März Der Bäckermeiſter Emil Müller und Bertha Töpfer Herren

ſtraße 1 und Robert Franzſtraße 15 Der Barbier und Friſeur Franz Otto
und Marie Hoffmeier Wuchererſtraße 73 Der Handelsmann Otto Martin
und Emma Richter Forſterſtraße 23 und Domplatz 1 Der Tiſchler
Johannes Bauer und Olga Reich Weidenplan 7 und Franckeſtraße 6

er Jnſtrumentenmacher Karl Schreck und Auguſte Huth Kl Brauhaus
ſtraße 4/5 und Merſeburg Der Bahnarbeiter Fritz Mikuzys und Emma
Wernicke Martinſtraße 21 und Geiſtſtraße 42 Der Sergeant Franz Dietze
und Agnes Kirmſe Leisnig und Kirchberg Der Kaufmann Maximilian
Mehnert und Frieda Leibiger Zwickau und Eibenſtock Der Maurer
Albert Günther und Anna Herrig Weißenfels Der J Ernſt
Auguſt und Eliſabeth Schneider Halle und Magdeburg Der Schloſſer
Wilhelm Küſter und Margarethe Köhler Halle und Böhlitz Ehrenberg

13 März Der Bergmann Simon Möller und Auguſte Zimmermann
Eisleben und Forſterſtraße 36 Der Kaufmann Richard Keller und Julie
Ullrich Kronaun und Halle a/S Der Kaufmann Max Schober und Marie
Peters Deſſau Der Oberkellner Heinrich Erfurth und Alma Hauſchild
Schafſtedt und Höhnſtedt Der Maurer Hermann Böhme und Selma
Gieſeler Maasdorf und Riesdorf Der Maurer Auguſt Baum und Lina
Müller Giebichenſtein

Eheſchließungen
13 März Der Schuhmacher Wilhelm Naumann und Anna Aehle

Ludwigſtraße 10 Der Poſthilfsbote Alfred Schmidt und Auguſte Bens
dorf Merſeburg und Streiberſtraße 23 Der Handarbeiter Auguſt Kond
ziela und Johanna Przynoſch Schmiedſtraße 31 Der Steinmetz Ferdinand
Wendke und Minna Müller An der Univerſität 4 und Lindenſtraße 45
Der Kutſcher Guſtav Horn und Laurg Naumann Altenhain und Bechers
hof 6 Der Handarbeiter Ernſt Stahr und Minna Nauke Brunos
warte 5 Der Fabrikarbeiter Hermann Rudolph und Bertha Heſſelbarth
Streiberſtraße 34

Heboren
13 März Dem Polizei Sergeant Ludwig Abel eine T Gertrud FriedaStreiberſtraße 83 Dem Fabrikarbeiter ölichard Kölzig eine T Emma

Gertrud Vreiteſtraße 12 Dem Hausbeſitzer Auguſt Melcher ein S
Georg Johannes Jacobſtraße 44 Dem Modelltiſchlermeiſter Karl Hübner
eine T Frieda Auguſte Martha Liebenauerſtraße 159 Dem Fabrik
arbeiter Otto Meier eine T Elſe Margarethe Pfännerhöhe 47 Dem
Kleinpnermeiſter Reinhold Hoffmann eine T Roſa Ernag Glauchaerſtraße 60

Dem Schloſſer Hermann Seeliger eine T Charlotte Martha Kl Schloß
gaſſe 7 Dem Kupferſchmied Hermann Hellwig ein S Gottfried HermannMax Thomaſiusſtraße 4 Dem Stellmachermeiſter Georg Nowack ein S

Georg Alfred Niemeyerſtraße 21 Dem
Ulrich Karl Martin Albrechtſtraße 23

Geſtorben ß
13 März Des Eiſendreher Wilhelm Peiske S Hermann 1 Weiden

plan 3 Der Arbeiter Johann Skiebe 32 J Klinik

Telegramme nud letzte Nachrichten
Neues aus dem Orient

Berlin 15 März Privattelegr Dem Tagebl wird aus
Konſtantinopel gemeldet Seit geſtern ſpricht man von einer
türkiſchen Note die an die griechiſche Regierung überreicht ſein ſoll

Die Pforte verlangt die Zurückziehung der griechiſchen
Truppen aus Kreta andernfalls würden 80000 Türken in
Theſſalien einrücken Thatſache iſt daß ſeit einigen Tagen an der
Bereitſtellung von Truppen hier ſehr intenſiv gearbeitet wird
Dagegen ſoll Griechenland nicht kriegsbereit ſein und nur
10000 Soldaten für die Grenze disponibel haben Daher ſoll die
Pforte ein Jntereſſe daran haben die Sache nicht in die Länge
zu ziehen Marſchall Edhem Paſcha hat die Diviſionskomman
danten in ihre reſpektiven Quartiere geſendet Aus Athen
meldet das Tageblatt Die Mobilmachung deren Veröffent
lichung heute zu erwarten iſt bezweckt nur die Möglichkeit die
Reſerven über die geſetzliche Uebungszeit von 40 Tagen zurück

zubehalten Griechiſche Freiwillige aus der Türkei treffen
maſſenhaft ein

Köln a Rh 15 März Hirſch s Bur Aus Kanea
meldet die Kölniſche Seit der vorverfloſſenen Nacht finden

endanten Georg Runge ein S

bei Caſtelli erbitterte Kämpfe ſtatt Jnfolge Zuzugs zweifel

r oeo Blaggen Fahnen
ind Decorationsstoſffe

Schärpen Wationalbänder und

Kornhbiumen
in anerkannt gröesster Auswahl und zu bdilligsten

Preisen empfehlt

hafter chriſtlicher Elemente in die Stadt wurde der frühere Enlaß

welcher ſich auf den Belagerungszuſtand bezieht in Erinnerung
gebracht Jn Kandia werden fortwährend die chriſtlichen Magazine
geplündert

Paris 15 März Hirſch s Bur Dem Eclair wird
aus Athen gemeldet Jnfolge der zahlreichen Meldungen die
für Aufnahme in das griechiſche Heer ſeitens Fremder ein
gehen hat die griechiſche Regierung ſich entſchloſſen eine Fremden

legion zu bilden in der Kammer wird heute ein diesbezüglicher
Geſetzentwurf eingebracht und wahrſcheinlich angenommen werden

Das Gerücht Prinz Waldemar von Dänemark ſei zum
Gouverneur von Kreta auserſehen verdient keinen Glauben Bisher
iſt überhaupt noch mit Niemand dieſerhalb verhandelt worden

Paris 15 März Privatmittheilung Nach einer Meldung
des Soir aus Athen vollzieht ſich die griechiſche Mobili
ſirung an der theſſaliſchen Grenze äußerſt ſchwierig Der Effektiv
ſtand der dort verſammelten griechiſchen Truppen betrage nur
9000 Mann Von den Reſerviſten hätten über 35 Prozent der
Einberufungs Ordre keine Folge geleiſtet

Paris 15 März Hirſch s Bur Das Journal meldet
aus Konſtantinopel daß der berühmte Spezialarzt für Nerven
krankheiten Dr Kirſchkowsky aus Petersburg in Konſtantinopel
eingetroffen und ſofort nach dem Palais geleitet worden ſei Der
Patientſoll der Sultan ſein welcher durch die letzten politiſchen
Ereigniſſe ſtark angegriffen iſt Der Sultan ſoll ſchon ſeit längerer
Zeit ſchwer nervenkrank ſein Die Red

Belgrad 15 März Wolff s Bur Nach Berichten die
der Regierung aus Altſerbien zugegangen ſind plünderten
Arnautenbanden fünf Dörfer ein Kloſter und äſcherten zwej
Dörfer ein

Athen 15 März Wolff s Bur Geſtern Abend wurden
bei Kiſſamo Gewehrſchüſſe gewechſelt Die Stadt ſteht an
mehreren Stellen in Flammen Nach hier vorliegenden Mel
dungen fahren die kretenſiſchen Aufſtändiſchen fort Sping
longa zu beſchießen

Kanega 15 März Wolff s Bur Jnfolge Ausſchreitungen
der Muſelmanen in Herakleion richteten die Konſuln an die
Admirale das Erſuchen gemiſchte Truppenabtheilungen landen zu
laſſen Die Admirale wandten ſich telegraphiſch an ihre Re
gierungen mit der Bitte um einen Nachſchub von Seeleuten
der an Zahl denjenigen Truppen gleichkomme die in den Städten
Kanega Retimo Kandia und Sitia gelandet wurden Der Zweck
iſt denjenigen Truppen Erleichterung zu ſchaffen welche bei der
Löſchung der Brände in den Städten und bei Aufrechterhaltung
der Ordnung großen Beſchwerden ausgeſetzt waren

Berlin 15 März Hirſch s Bur Eine geſtern abgehaltene
von etwa 2000 aus geſperrten Schuhmachern beſuchte Ver
ſammlung erklärte ſich bereit in Unterhandlungen mit den
Arbeitgebern einzutreten Alle Redner betonten die friedfertigen
Geſinnungen der Arbeiter

Köln a Rh 15 März Hirſch s Bur Die Kölniſche
Ztg beſtätigt daß Admiral Hollmann infolge der vorgeſtrigen
Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion des Reichstags ſein Entlaſſungs
geſuch eingereicht habe

Winterfahrplan
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650 V bis Sangerhauſen 9 Nordhauſen 720 954

1100 1200 V bis Eis 122 s N von Eisleben
leben 220 D 857 6 D289 528 782 N von1040 1110 N bis Nord Eisleben 8 1020 N
hauſen

Berlin Anhalt 1228 358 V Verlin Anhalt 259 44
D 427 700 912 1112 78 V von Bitterfeld D 955

200 D243 568 N 108V 10 1126 2754é6 824 847 N bis D858 526 782 N 9 NBitterfeld D 7 N 118 D 1188 PSorau Gubenu 780 VP 70 Soran Guben 7 Torgau
1181 255 628 1116 1020 12 828 788 N
N bis Torgau 108 1020Thüringen 34 545 ,758 Thüringen 354 V v München
P 959 1028 108 V nach Da422 588 V v Merſeburg
Stuttgart u München 1127 4 2 V von Erfurt 98
ſiò 222 400 589 1028 118 211N 288720 N bis Merſeburg 4 511 528 89 N von741 R nach Caſſel und Mün Stuttgart und München 886 N
chen 946 N bis Köſen 3,1 D 94 1216 N
117 N bis Erfurt D 1157 N
bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Waſſerſtände Am 14 März Weißenfels Oberp 2,72
15 März Halle unterhalb 4 2,64 Trotha 8,46 14 März
Bernburg 3,08 Calbe Unterpegel 3,30 Oberp 2,32
Dresden 0,26 Magdeburg 70

Vorausſichtliches Wetter am 16 März 1897
Bei Weſtwind Fortdanuer des ziemlich kühlen meiſt trüben

Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen

GEGeschafſtshaus

J Lewin
Halle a Narktplatz 2 u 3
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Paul Seiler
Tuch Bngros und Versand Geschä

Halle Saale Neue Promenade 14
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J Abgabe 9
von Mlustern und Waaren

nur an Wiederverkäufer
W tet

Auf Wunsch bin ich bereit Schneidermeister namhaft zu Bü
machen welche meine Collection führen K

d
c c V 7 V VV ünddertroſfenConfirmandoen N Winielenitet gſ S ehöndeitsmitteS 0 e e re und zurUnsere bekannte Specialität T solid und war T Buckskin Reste Nur an

bewiesen durch zahllose Empfehlungen liefern wir in Sschwarz blau oder braun 3 Meter zum Anzuge für 10 Mark Jben und Herren Anzügen e3 Met Z Tn n Knab Je nn r r e en ar en empfiehlt zu ermäßigten Preiſen scht mit e e r ä a
anderen Herrenstoffen in überraschend schöner Auswahl zu bekannt 7 lin den Apothekenniedrigen Preisen franco an Jedermann Kein Kanfawang A Wegerich arme Ptellring und Drogerien
Wilkes Cie Tuchindustrie Aachen Nr 420 2 Neunhäuſer 2 u Pogenà ro 20u4 60 in Tuben à 40 u 80 P e

nahe am Markt

Koloſſal Kui erhüſten Praktischi Braunschweiger Stangensparge

a prrun

am m x Zur numination W n 34 9 v 50
Gustav Gincir acht writ en Prölcöl l

Gr Ulrichstr 1I1 Atelier im Hof Neu Nee Vubrik Naulle a Jr erz e d Die Beſichtigung unſerer großartig ausgeſtatteten
Muslengimmer Susslellung

in unſerem Neubau Fabrik und Lagergebäude Gr Märkerſtraße 4 iſt Intereſſenten
jederzeit gern geſtattet und bringen wir ſpeziell in

Engliſchen Schilafzimmer Einrichtungen
Eiche mit Esche Massir Eiche Nussbaum fournirt und kiefern cremetfarbig
mit Blumen gemalt ganz beſondere Neuheiten bei entſchieden billiger Preisſtellung

Wir bitten die geehrten Herrſchaften bei Bedarf ſich von den bedeutenden Vor
theilen betreffs der Preiswürdigkeit Solidität und bedeutenden Auswahl in
ſämmtlichen Sachen zu überzeugen

Sämmtliche Neuheiten in Salons peisezimmern Schlafzimmern ete

I bringen wir ſehr oft wechſelnd in unſeren 5 Schaufenſtern zur Ausſtellung

Stäple s Patent Draht Matratze
in allen Staaten patentirt bringen wir in empfehlende Erinnerung
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